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ALLGEMEIN

Unsere Arbeit erfolgt nach den 
sieben Grundsätzen des Roten 
Kreuzes:
 Einheit
 Freiwilligkeit
 Menschlichkeit
 Neutralität
 Unabhängigkeit
 Universalität
 Unparteilichkeit

Unabhäng
Universal
Unparteili

DIE BRK BEREITSCHAFTEN

Der Rotkreuz Kreisverband Weilheim - Schongau vertritt eine der weltweit größten Hilfsorgani-
sationen auf der Ebene unseres Landkreises. 

Die ehrenamtliche, freiwillige und uneigennützige Mitarbeit ist seit jeher das unverwechselbare 
Merkmal des Roten Kreuzes. Da wir auch weiterhin überall unsere Hilfe garantieren wollen, 
ist das Rote Kreuz auf engagierte, hilfsbereite Menschen angewiesen. 

Das Bayerische Rote Kreuz ist eine gemeinnützige 
Körperschaft des öffentlichen Rechts. Es erfüllt 
verantwortlich die Aufgaben des Deutschen Roten 
Kreuzes als nationale Rotkreuz-Gesellschaft in Bayern 
und die Aufgaben eines freien Wohlfahrtsverbandes. 

Zur optimalen Erfüllung ihrer Aufgaben arbeiten im 
BRK Kreisverband Weilheim-Schongau ehrenamtliche, 
neben- und hauptamtliche Kräfte sowie gelegentliche 
Helfer eng und übergreifend in vier Gemeinschaften 
zusammen:   

▪ die Mitglieder der Bereitschaften 
▪ die Mitglieder der Wasserwachten
▪ die Mitglieder der Bergwachten und 
▪ die Mitglieder des Jugendrotkreuzes

In den Bereitschaften Schongau, Peiting, Peißenberg, Weilheim, Seeshaupt und Penzberg 
sind Männer und Frauen ehrenamtlich tätig. Sie nehmen dabei schwerpunktmäßig folgende 
Aufgaben wahr:

Sanitätsdienst bei Veranstaltungen und Einsätzen
Zu den ursprünglichsten Aufgaben der BRK-Bereitschaften gehört der Sanitätsdienst. 
Ob bei Fußballspielen, bei Rock-Konzerten oder im Theater, viele Helfer/innen der BRK-
Bereitschaften sind dafür im Einsatz. Vom Anlegen eines Verbandes bis zur Unterstützung 
des Notarztes bei Versorgungen. Das Spektrum der Hilfeleistungen ist vielfältig.

Katastrophenschutz
Als nationale und internationale Hilfsorganisation ist das Bayerische Rote Kreuz zur 
Mitwirkung im K-Schutz verpfl ichtet.
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Die Fachdienste

Sanitätsdienst
Auch für den Sanitätsdienst im Katastrophenfall stehen die ehrenamtlichen Mitarbeiter des Roten 
Kreuzes immer und überall zur Verfügung. Hier sind unsere Mitglieder bei der Versorgung und im 
Krankentransport bei Unglücksfällen und Notständen aller Art tätig.

Betreuungsdienst
Der Betreuungsdienst des Bayerischen Roten Kreuzes ist zuständig für die Unterbringung und 
Versorgung unverletzter Personen bei Unglücksfällen oder öffentlichen Notständen wie z.B. 
Überschwemmungen, Evakuierungen nach Grossbränden. Ebenso sorgt er im Auftrag des Land-
kreises Weilheim-Schongau für die Verpfl egung der Einsatzkräfte von Feuerwehr und THW bei 
Großübungen, Großeinsätzen oder Katastrophen.

Für beide Bereiche werden im Kreisverband Schnell-Einsatz-Gruppen mit entsprechender perso-
neller und materieller Ausstattung vorgehalten.

Schnelleinsatzgruppe (SEG) 
Bei Unfällen und Unglücken aller Art schnelle Hilfe zu leisten, ist die Aufgabe des Rettungsdien-
stes. Was aber ist etwa bei Massenkarambolagen? Wenn es also mehr Verletzte gibt, als der 
Rettungsdienst ordnungsgemäß versorgen kann? Hier treten die Schnelleinsatzgruppen in Ak-
tion. Diese stehen dem Rettungsdienst jederzeit zur Seite. Am Unglücksort helfen sie, Verletzte 
aus dem Gefahrenbereich zu bringen und Erste Hilfe zu leisten. Ständige Erreichbarkeit, gut 
ausgerüstete Fahrzeuge und Material helfen der Gruppe, für den Einsatz gerüstet zu sein. Und 
das rund um die Uhr. 

Die Fachgruppen

Sicherheit und Technik
Der Technische Dienst wirkt im Sanitäts- und Betreuungseinsatz sowie bei Großveranstaltungen 
mit. Dabei wird der Schwerpunkt auf die individuelle Unterstützung der eigenen Helfer mit tech-
nischen Geräten zur optimalen Einsatzgestaltung gesetzt. Er übernimmt insbesondere die Ver-
sorgung mit Strom, Heizungen und Wasser. 

Für den Einsatz im Katastrophenfall stehen eine Wasseraufbereitungsanlage, Notstromaggre-
gate, Zelte, Zeltheizungen, Feldbetten und umfangreiche Ausrüstungsreserven zur Verfügung.

Fernmeldedienst
Der Fachdienst „Fernmeldegruppe“ befi ndet sich noch im Aufbau. Zukünftiges Ziel ist die vor-
übergehende Einrichtung und der Betrieb eigener, interner Fernsprechanlagen zur Unterstützung 
bei speziellen Einsatzstrukturen

In den Fachdiensten Sicherheit und Technik, Betreuung und Fernmeldedienst können 
auch Personen mitarbeiten, deren Interessen nicht im Sanitäts- und Rettungsdienst lie-
gen. Spezielle Vorkenntnisse sind für diesen Bereich nicht erforderlich.
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Unter bestimmten Voraussetzungen können aktive Mitglieder der RK-Gemeinschaften durch die 
Kreisverwaltungsbehörde vom Wehrdienst freigestellt werden, wenn sie sich auf mindestens 6 
Jahre zur Mitarbeit verpfl ichten.

Rettungshundestaffel
Ob bei der Suche nach Vermissten im örtlichen 
Bereich, bis zu internationalen Katastrophen-
einsätzen: Aufgabe ist es, nach überlebenden 
Personen zu suchen und diese aufzufi nden. 

Rettungsdienst
Nach dem Absolvieren der entsprechenden 
Ausbildung können die Rotkreuz-Helfer/-innen 
im Rettungsdienst eingesetzt werden. Die für 
den Rettungsdienst notwendigen Aus- und 
Fortbildungen fi nden größtenteils bei uns im 
Landkreis statt.

Krisenintervention (KIT)
KIT steht für Kriseninterventionsteam. Der „klassische“ Rettungsdienst kümmert sich bei seinen 
Einsätzen um die körperlich verletzten Menschen. Von einem Unglück „nur“ indirekt betroffene 
Personen werden dagegen mit ihren seelischen Belastungen oft alleine gelassen, obwohl sie 
häufi g ebenfalls Beistand bräuchten. Um diese „seelisch verletzten“ Menschen kümmert sich das 
KIT.

Blutspendedienst
Das Aufgabengebiet ist vielseitig und kann ohne die Mithilfe ehrenamtlicher Helferinnen und Hel-
fer nicht bewältigt werden. Mögliche Tätigkeiten sind:

Der Aushang von Werbeplakaten, das Anbringen der Transparente, die Mithilfe beim Aufbau, die 
Spenderbegrüßung, die Einweisung der Erstspender in den Ablauf der Blutspende, die Spender-
registrierung, die Mithilfe an der Konservensammelstelle, die Betreuung im Ruheraum, die Zu-
bereitung und Abgabe der Spenderverpfl egung, die Ausgabe der Spenderpräsente, die Ausgabe 
der Infomappe an Erstspender, die Ausgabe der Ehrungen.

Glückshafen 
Auf vielen Volksfesten und Märkten gehört der Glückshafen zum vertrauten Bild. Sie sind ein 
wichtiger Teil zur Finanzierung unserer Rot Kreuz Aufgaben.

Es gibt bei uns viele Bereiche, in 
denen unsere Helfer/innen 

tätig sind.
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Die Ausbildung

Um die vielfältigen Aufgaben im Bayerischen Roten Kreuz bewältigen zu können, ist es 
notwendig, dass sich die Mitglieder regelmäßig fortbilden, dies erfolgt in regelmäßigen Treffen, 
den Ausbildungsabenden. Natürlich kommt hier der „gemütliche“ Teil nicht zu kurz.

Auch zusätzliche Ausbildungen für das vorgesehene Tätigkeitsfeld oder die persönliche Neigung 
sind möglich. Aus der Vielzahl von Möglichkeiten seien hier nur einige genannt: 

► Grundlagen der Methodik und Didaktik
► Sanitätsausbildung 
► Ausbildung zum Rettungsdiensthelfer- bzw. zum Rettungssanitäter
► Ausbildung Frühdefi brillation
► Aus- und Fortbildung der Mitarbeiter/Innen im Rettungsdienst
► Ausbildung im Betreuungsdienst
► Fachausbildung Technischer Dienst
► Fachausbildung Fernmeldedienst
► Diverse Ausbilderschulungen

Zur Ausbildung kann generell jeder zugelassen werden, der die entsprechenden 
Voraussetzungen erfüllt und sich bereit erklärt, anschließend in diesem Bereich tätig zu werden. 

Tätigkeit als Ausbilder
Sie möchten selber Ausbilder werden? Auch in diesem Bereich sind unsere Mitglieder nach 
der entsprechenden Ausbilder- Qualifi kation tätig. Am besten setzen Sie sich direkt mit der 
Geschäftsstelle in Weilheim in Verbindung. 

Unsere Ausbildungsangebote für die Bevölkerung

► LSMU (Lebensrettende Sofortmaßnahmen am Unfallort) für Führerscheinanwärter
► Erste Hilfe „Fresh Up“ (Auffrischung des LSM Kurses)
► Erste Hilfe Ausbildung
► Erste Hilfe Training
► Erste Hilfe für spezielle Berufsgruppen
► Erste Hilfe am Kind
► Herz Lungen Wiederbelebung
► Sanitätsausbildung
► Krankenpfl ege in der Familie

 Interessiert?
Sprechen Sie uns an!

Tel. 08 81 / 92 90 - 0
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